
 

 
Auch heute vermeldet das Gesundheitsamt neue Infektionsfälle im 
zweistelligen Bereich: 24 positive Tests liegen der Gesundheitsbehörde vor, 
darin enthalten sind 15 weibliche und neun männliche Personen im Alter von 
vier bis 82 Jahren. Sie wurden durch die Kontaktnachverfolgung ermittelt 
sowie durch Arztpraxen gemeldet. Unter ihnen befindet sich ein Bewohner 
des Seniorenpflegeheims der Volkssolidarität in der Elballee.  
 
Die Zahl aller Fälle seit Pandemiebeginn steigt auf 577 an, von ihnen werden 
251 als genesen geführt.  
 
Im Städtischen Klinikum sind zwei weitere COVID-Patienten verstorben, 
davon ein Patient von der Intensivstation. Heute liegt weiterhin ein Patient 
unter Beatmung auf der Intensivstation, 34 COVID-Patienten werden 
stationär behandelt. Die Zahl der Verstorbenen steigt insgesamt auf acht an.  
 
Der Eigenbetrieb Dessau-Roßlauer Kindertagesstätten (DeKiTa) teilt aktuell 
mit, dass heute aufgrund eines Infektionsfalles die „Schmetterlingsgruppe“ in 
der Kindertagestätte „Nesthäkchen“ geschlossen werden musste. Die Eltern 
werden kurzfristig informiert. Vier Erzieherinnen und 31 Kinder wurden als 
Kontaktpersonen ermittelt. In der Einrichtung informiert ein Aushang über 
den Sachstand. Weitere Kindergruppen sollen bislang nicht betroffen sein.  
 
DeKiTa bittet die Eltern, nach Möglichkeit die Betreuungszeiten ihrer Kinder 
einzuschränken. Über die weitere Entwicklung steht der Träger mit dem 
Gesundheitsamt in engem Austausch und informiert die Eltern direkt über 
jede kommende Änderung.  
 
 
Aktueller Inzidenzwert (14 Uhr): 183,8 (Vortag) 
 
Die Fallzahlen in Dessau-Roßlau im aktuellen Gesamtüberblick: 
(Stand: 15.00 Uhr) 
 
http://verwaltung.dessau-rosslau.de/stadt-buerger/neuigkeiten/corona-virus-
info-portal.html  
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Hinweis: Zwischen der laufenden Aktualisierung der Fallzahl des Meldetages (siehe Diagramm) 
und der in der tagesaktuellen Pressemitteilung angegebenen Zahl kann es zu Unterschieden 
kommen. So kann es passieren, dass einzelne Fallmeldungen noch einem Vortag zugeordnet 
werden müssen, aber als neue Meldungen in der Pressemitteilung erscheinen.  


